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Entree an der Cassa 80 kr . , in den

Verkaufslocalen 70 kr.

Horuik ’ s Universum.

(Am Peter . )

Blumensäle

(in der Gartenbaugesellschaft , I . Park¬

ring 12 . )

Eszteiiiazj keller

(I . Haarhof 1 , Eingang von der Nagler¬

gasse , geöffnet von 11 — 1 Vormittags

und 5 - 7 . )

Neue Welt

(in Hietzing . )

Hchwender ’ s Etablissement

(Rudolfsheim , Schönbrunnerstrasse . )

Wiener Fiaker - n . Einspänner-

Ordnung.

Giltig seit 1 . Jänner 1876.

In jedem Fiaker und Einspänner¬

wagen soll an einem gut sichtbaren

Platze ein Fahrbilletten - Block ange¬

bracht sein , von welchem es jedem
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Fahrgast freisteht , sich ein Blatt zu

nehmen.

Fahr - Taxen:

Für gewöhnliohe Fahrten innerhalb

der Linien Wiens mit Ausschluss des

Praters ist zu entrichten:

Dem Fiaker : a ) für die

Wagenverwendung bis zu

einer Stunde . fl . 1 . —

b ) für jede folg . * / „ Stunde „ . 50

Dem Einspänner : a ) für die

erste 1 / i  Stunde . . . . „ — . 50

über eine 1 / 4  Stunde bis

einer */2  Stunde . . . . „ — .60

für jede weiter folgende

i j 4  Stunde . „ — . 20

Bei den Fahrten naoli der Zeit wird

dem Fiaker jede begonnene , wenn auoh

nooh nicht abgelaufene halbe Stunde,

und dem Einspänner jede begonnene,

wenn auch nicht abgelaufene Viertel¬

stunde für voll gerechnet.

Pferdebahnen.

Der Fahrpreis der Wiener Tram¬

way beträgt:

Für eine direote oder mit ein¬

maligem TXmsteigen verbundene Fahrt

io*
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